
 
 
 
 
 
 
 

Viele Besucher und fröhliche Stimmung in der Vesperkirche 
Miteinander essen, reden, leben – unter diesem Motto wurden In den 
ersten beiden Tagen der Vesperkirche schon 160 und 200 Essen aus-
gegeben. Dabei gab es viele Begegnungen und berührende Gespräche. 
Wie im vergangenen Jahr bietet die Vesperkirche wieder kostenlose 
ärztliche Erstberatungen an: Dr. Johann Jung und Dr. Lutz Bensing sind 
dafür an den Donnerstagen am 23. und 30. Januar in einem gesonderten 
Raum vor Ort. 
Ebenso kann man sich die Haare richten lassen, denn auch in diesem 
Jahr bietet die Frisöretage "Um’s Hairle" in der Lauterbadstraße für Ves-
perkirchenbesucher kostenlose Frisörtermine an. 
Natürlich kann eine Vesperkirche Armut und Einsamkeit nicht auflösen. 
Aber manches Leid wird in diesen Tagen bei uns geteilt und miteinander 
getragen. 

 
Geleitet und organisiert wird die Vesperkirche von einer Steuerungs-
gruppe, der Tobias Ditlevsen, Christel Frey, Martina Grebe, Manuel 
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Trick, Marlene Trick, Tina 
Schlör und Michael Paulus 
angehören. Dazu kommen 
rund 120 ehrenamtliche Mit-
arbeiter, die teilweise schon 
seit vielen Jahren und mit 
viel Energie bei der Vesper-
kirche mithelfen. 
Dieses gute Miteinander bei 

Gästen und Helfern wirkt auch hinein in die Freudenstädter Kirchenge-
meinden, arbeiten doch bei der Vesperkirche Vertreter der evangeli-
schen, der methodistischen, der neuapostolischen und der katholischen 
Kirchengemeinde gemeinsam und engagiert mit.          Michael Paulus 
 

 

„Bock“ auf Investitur? 

Investitur, das Fest, auf das wir uns freuen, hat einen seltsamen Namen. 
Ich lese: „Investitur (von lateinisch vestire ‚bekleiden‘) bezeichnet die 
Praxis der Einweisung in ein Amt.“ 

„Bekleiden“: Tatsächlich kommt einer zu uns, Anton Bock, der macht 
nicht Pfarrer, er ist es. In einem Gespräch mit ihm spürte ich, diese Auf-
gabe ist wie sein Priestersein tatsächlich eine zweite Haut, ja, es ist nicht 
nur Aufgabe, es ist sein Leben. Spontan denke ich an Röm 13: „Legt als 
neues Gewand den Herrn Jesus Christus an.“ Anton Bock wird uns in 
der Eucharistie und im Miteinander Jesus näherbringen. Und … ehrlich, 
Jesus macht Bock! �  

Wozu? Jesus hat das letzte Abendmahl nicht für sich gefeiert. Die Men-
schen mit ihm am Tisch waren ihm wichtig, ja für sie wird sein Blut ver-
gossen. Uns allen gilt der Aufruf des Apostels: „Legt als neues Gewand 
den Herrn Jesus Christus an.“  



Der neue Pfarrer wird vom Dekan in sein Amt 
„eingeführt“. Und nicht nur der Dekan, die 
Kirchengemeinderätinnen und -räte führen 
ihn zum Altar. Letztere tragen kein liturgi-
sches Gewand. Aber wahrlich, ihr Dienst geht 
auch ihnen unter die Haut. Sie leiten die Ge-
meinde, d.h., sie sind wie der Pfarrer für die 
Menschen da, jetzt z.B. in der Vesperkirche. 

Da kommen Menschen, die tragen wirklich das Gewand Christi: Unsere 
Essensgäste! (Mt 25,40)  

Wenn wir also mit dieser Freude am 2. Februar unseren neuen Pfarrer 
in die Mitte nehmen, um den Altar herum, feiern wir nicht uns selbst. 
Weder einen Pfarrer noch die Gemeinde. Aber wir feiern, dass Jesus 
mit uns unterwegs ist, dass er bei uns ist, mit uns, dass wir eine Zukunft 
und ein Ziel haben, ein Ziel, das in der Eucharistie erfahrbar wird. Des-
halb „habe ich Bock“ auf Investitur: Wir freuen uns auf das Miteinander 
mit einem neuen Pfarrer, er wird mit- und manchmal vorangehen, er wird 
uns in Jesus am Altar stärken für den Weg. 

Und wie wir das in der Liturgie feiern, dazu im nächsten aktuell mehr! 
 Georg Lorleberg 

el camino 
Do, 30.1., 16.30 Uhr, Dornstetten, 3. Jahrgang, Gruppen-
stunde: Ruth Pfau 

Marie-Therese Grimm und Sigrid Karus 
 

 
Foto: Sigi Karus: Gruppenstunde in Dornstetten 



Taborspatzen und Kinderkantorei singen bei Vesperkirche 
Schon fast Tradition ist der Auftritt der Taborspatzen zusammen mit der 
Kinderkantorei bei der Vesperkirche, diesmal am Samstag, 25. Januar 
um 13.30 Uhr im Taborsaal. 
In lustigen und unterhaltsamen Liedern werden u. a. ein Hund, die alte 
Moorhexe, ein Zauberzwerg und ein besonderer Bär besungen, bei ei-
nem Boogie-Woogie sollen sogar die Zuhörer zum Mitmachen animiert 
werden. 
Schön ist es, dass wir gemeinsam mit der ev. Kinderkantorei singen und 
so die gute ökumenische Zusammenarbeit zum Ausdruck bringen. Es 
soll in diesem Jahr nicht das einzige gemeinsame Projekt von Tabors-
patzen und Kinderkantorei sein, am 8. November wollen wir gemeinsam 
das Kindermusical „Eine Leiter führt zum Himmelsrand“ mit vielen bibli-
schen Geschichten aufführen. 
 

 

Große Chorgemeinschaft singt zur Investitur 
Der Gottesdienst zur Investitur unseres neuen Pfarrers Anton Bock am 
Sonntag, 2. Februar 2020 um 15.00 Uhr in der Taborkirche wird von ei-
ner großen Chorgemeinschaft aus Taborchor, akzente Chor, Franziskus-
schola Dornstetten und Projektchor Loßburg musikalisch mitgestaltet. In 
gemeinsamen Proben bereiten wir uns auf diesen großen Gottesdienst 
vor, bei vielen der Gesänge ist der Chorgesang mit dem Gemeindege-
sang verbunden, wodurch ein festliches und freudiges Miteinander zum 
Ausdruck kommt. Einen besonderen musikalischen Akzent setzen die 
Musiker des Bläserquartetts „Quartventil“, welche bei festlichen Anläs-
sen schon oft in unserer Kirche zu hören waren. 

Karl Echle 



Ökumenischer Taizé-Gottesdienst 
am 26.1. in Hallwangen 
Am 26. Januar findet um 18 Uhr in der 
evangelischen Kirche Engeltal Hallwan-
gen mit Pfarrer C. Karle und Diakon G. 
Lorleberg und der Musikgruppe Tau ein 
ökumenischer Taizé-Gottesdienst statt. 
 Musik, Lieder, Lichtfeier, 
 miteinander singen und schweigen,  
 und das Licht weitergeben!         Georg Lorleberg 
 

Weltgebetstag - Frauen aller Konfessionen laden ein 
Der diesjährige Weltgebetstag 
kommt aus Simbabwe und wird am 
Freitag, 6. März in vielen Kirchen 
unseres Kreises gefeiert.  
Alle Mitarbeiterinnen sind zur Ein-
führung in das Thema, die Lieder 
und das Land am Samstag, 

25.1.20 ab 9 Uhr in den Ringhof in Freudenstadt eingeladen. Für die 
Stadt Freudenstadt ist in diesem Jahr die Taborkirche Gastgeberin. Zur 
Vorbereitung treffen wir uns am Mittwoch, 5. Februar um 19 Uhr im Saal 
unter der Taborkírche.      Sigrid Karus 
 

Blasiussegen 
Am 3. Februar feiern Christen den Gedenktag des Heiligen Blasius. 
Blasius war Arzt und Bischof. Er lebte im 3./4. Jahrhundert zur Zeit der 
großen Christenverfolgung. In Folge dessen wurde er eingekerkert. Laut 
Legende besuchte ihn dort eine Mutter, dessen Junge an einer Fisch-
gräte im Hals zu ersticken drohte. Blasius rettete ihn durch sein Gebet 
und beherztes Eingreifen. Eine weitere Legende besagt, dass ihm eine 
Frau Essen und Licht in den Kerker gebracht habe. Heute wird der Blasi-
ussegen gewöhnlich nach dem Gottesdienst an „Lichtmess“ bzw. „Dar-
stellung des Herrn“ oder am 3. Februar gespendet. 
Aufgrund der Investitur von Pfarrer Anton Bock wird der Blasiussegen 
dieses Jahr am 9. Februar nach den Gottesdiensten in Dornstetten, 
Freudenstadt und Loßburg gespendet.          Marie-Therese Grimm 



Gottesdienste 
Sa 25.01 18:15 Eucharistie Taborkirche - Pater Paul –  

davor Rosenkranz 
Sa 25.01 19:00 Eucharistie 

polnisch 
St. Martinus - Pfr. Soja 

So 26.01 9:30 Eucharistie 
kroatisch 

Taborkirche - Pater Zeljko –  
davor Rosenkranz 

So 26.01 9:30 Wortgottes-
feier 

St. Franziskus - G. Lorleberg 

So 26.01 9:30 Eucharistie St. Benedikt - Pater Paul –  
Predigt: M.-T. Grimm 

So 26.01 11:00 Wortgottes-
feier 

Taborkirche - Paulus –  
Ökumenischer Gottesdienst zur 
Vesperkirche 

So 26.01 11:00 Eucharistie St. Martinus - Pater Paul –  
Predigt: M.-T. Grimm 

Mo 27.01 19:00 Eucharistische 
Anbetung 

Taborkirche  

Di 28.01 17:00 Weggottes-
dienst Erst-
kommunion 

St. Franziskus - S. Karus 

Di 28.01 18:00 Rosenkranz St. Martinus  

Di 28.01 18:30 Eucharistie Taborkirche - Pater Paul 

Mi 29.01 7:15 Rosenkranz Taborkirche - S. Karus 

Mi 29.01 17:00 Weggottes-
dienst Erst-
kommunion 

St. Martinus - S. Karus 

Mi 29.01 18:30 Eucharistie Taborkirche - Pater Paul 

Do 30.01 8:30 Eucharistie 
/Laudes 

St. Benedikt - Pater Paul 

Do 30.01 17:00 Weggottes-
dienst Erst-
kommunion 

Taborkirche - S. Karus 

Do 30.01 18:30 ökumenisches 
Vespergebet 

Taborkirche - JM Sander 

Do 30.01 19:00 Wortgottes-
feier 

Kreiskrankenhaus - S. Tepel 



Fr 31.01 10:00 Eucharistie Taborkirche - WB Kreidler –  
davor Rosenkranz 

Sa 01.02 18:15 Eucharistie Taborkirche - Pater Paul –  
davor Rosenkranz 

So 02.02 9:30 Eucharistie 
kroatisch 

Taborkirche - Pater Zeljko –  
davor Rosenkranz 

So 02.02 15:00 Eucharistie Taborkirche – Investitur von 
Pfarrer Anton Bock 

Mo 03.02 17:30 Eucharistie-
feier mit  
Blasiussegen 

St. Benedikt - Pater Paul –  
Predigt: G. Lorleberg 

Taborkirche in Freudenstadt, St. Franziskus in Dornstetten, St. Martin in 
Loßburg,  St. Josef auf dem Zwieselberg; St. Benedikt in Alpirsbach. 

 
Verstorben ist: Manfred Venderbosch, Loßburg 

 
Getauft wurden:  Hanna Susdorf, Freudenstadt 

Leni Bochtler, Dornstetten 
 

Für 44 Kinder und ihre Eltern began-
nen in unseren Gemeinden in der 
letzten Woche die Weggottesdienste. 
Bei der Tauferinnerung wurde in 
Dornstetten Leni Bochtler im Weggot-
tesdienst von Weihbischof Kreidler 
getauft. Auf die Frage "Warum willst 
Du getauft werden?" antwortete Leni 
"Ich will dazu gehören." Einfacher, 
kürzer und schöner kann man die 
Sehnsucht zur Kirche und damit Je-
sus Christus zu gehören wohl nicht 
ausdrücken.  
Liebe Leni, wir danken Dir sehr, dass 
Du so mutig warst, Dich in einem 
Weggottesdienst taufen zu lassen. So 
konnten alle Erstkommunion Kinder 

aus Dornstetten die Spendung dieses Sakraments erleben.  
Sigrid Karus 



Menschenfischer – heute?! 
 
Nicht nur damals, sondern heute. 
Nicht nur am See von Galiläa, 
sondern hier – vielleicht an einem Bach oder Teich.  
 

 
 

Auch heute ist sein Ruf Berufung.  
Menschenfischer sollen wir sein.  
 

Auf Ihn hören – Ihm folgen – sich auf’s Eis wagen. Heute!  
 

Liza Huber Fotografie  
Text ST in Anlehnung an C. Doepgen 
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